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Ari, Schwyz, Unter- und Obwalden und Zug.

Mittwoch, ro 73 den 14. März 1860.
— — —— —— — —— — —

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

Abonnementspreis: Halbiahrlich franko durch die ganze Schweiz Fr. 83; bei der Erpedition des Tagblattes abgeholt Fr 4.

Einrückungsgebühr: Für die zweispaltige Garmondzeile oder deren Naum 10 Ct.; für Wiederholungen pr. Zeile 7 Et.
Sæ-- —— — — —— —

Getauft in Luzern. 8332)1) Heute Abend präzis 8S Uhr

Den 8. Marz: J ita, ein des Hrn. a EStei von D dMartz ain Didchen es Hrn. Anton Bachmann, Steinmetz, v 1 101 e 0u 11 8
Den 11. Marz:

Josef Alois, ein Knabe des Alois Gretener, Hausknecht, von Hü Zais Hiemit habe ich die Ehre, einem dit. Pub

nenberg. Gestorben in L likum die ergebenste Anzeige zu machen, daß ich mich
en i uzern: zur Ausübung meines Berufes als Arzt, Wund- und

en 11. März: 6. * —

Josesa, ein Mädchen des Herrn Felir, Lehrer, von Hildisrieden: Hebarzt in Luzern (Grendel, Nr. 287 B) niederge
6 Wochen alt. lassen habe. Gleichzeitig erlaube ich mir, darauf

aufmerksam zu machen, daß ich schon früher, ganz
befonders aber während meines Aufenthaltes in Prag

und Paris, nach bereits abgelegter Staatsprüfung,
mir alle Mühe gegeben habe, mich, unbeschadet der
andern Zweige der Medizin, vorzüglich mit allen
den Krankheiten, die ins Gebiet der Chirurgie (Wund

arzneikunde) einschlagen, aufs Genaueste vertraut zu
machen.

Luzern, den 13. März 1860.
J. Huber, Dr. Med. &amp; Chirurg.

849] Unterzeichneter zeigt hiemit an, daß die Hand
lungsfirma, Kaspar KMartin Kaufmann“ in Eschen
bach auf 1. Zanuar 1860 aufgehört habe und nun

unter der Firma „Kaspar Kaufmann“ fortgeführt
wird.

Eschenbach, den 13. März 1860.

Kaspar Kaufmann.

8651] Unterzeichnete beehrt sich, den geehrten Damen
anzuzeigen, daß sie die Kleiderarbeit fortsetzt und um

geneigten Zuspruch sich höflichst empfiehlt. Prompte
und billige Bedienung wird zugesichert.

Frau Renggli-Keusch,
Untergrund, Nr. 572.

850) Anzeige für Schützen.
Der Unterzeichnete läßt künftigen Mon—

E tag den 19. März (Fest des heil. Josef)

verschiedene werthhafte Gaben ausschießen.
Gleichzeitig wird ein Wettschießen organisirt.
Um zahlreichen Zuspruch empfieblt sich

Josef Brunner, Wirth in Horw.

8173] Für einen wohlerzogenen Jüngling aus dem
Kanton Waadt, der die deutsche Sprache erlernen

will, wird in Luzern oder einer Dorfschaft, die gute
Schulen hat, bei einer achtbaren Familie gegen Tausch

oder Bezahlung Kost und Logis gesucht. Die Ex—
pedition dieses Blattes sagt, wer Auskunft gibt.

806.) Es werden noch einige ordentliche Kostgänger
an Kost und Logis genommen in Nr. 109, Strähl

gäßli, zu ebener Erde.


